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Hausmusik
Bailage zum Karlsruher Tagblatt vom 21 . November 1933 .

Q5ie ßöcßsie ßKunsi
Von Clara Faitzt, Karlsruhe .

^ Eine der höchsten Ausdrucksweisen, die dem
Loschen für die ihn treibenden und bewegenden
Mchte in seinem Innern gegeben wurde , ist di«
ricusik.

Von allen Künsten wirkt keine so früh schon, so
Umittelbar auf den Menschen ein , wie die Mu -

Sieh , wie das Kind schon auf Töne reagiert ,
L ® es oft mitten im Weinen aufhört , wenn di«
Mutter ein Lied zu singen beginnt , um es zu be-
Migen . Wie es durch Tränen zu lächeln beginnt !
^ >t du es nie erlebt ? Und dann die Begeiste-
Ngsfähigkeit der Jugend durch die Musik . Beim
Landern : das Singen . Wenn die Gefühlswelt zu
Machen beginnt : der Tanz mit begleitender Mu -
m. Der Rhythmus des Tanzes , der alles frei und
Mer macht , was im Menschen geballt und gefesselt
Ut , beflügelt Körper und Seele des jungen Men¬
gen. Beim Reiferwerden • und vertiefteren Er -
Mn von Freude und Leid ist die Musik stärkster
Ausdruck und Widerhall , ist sie Trost und Elückes -
"Mgcrung .
. Ein Hineinwachsen in die Wunder dieser Kunst
l°rmt mit am Wesen des Menschen , der sich durch
^ lbstausllbung mit ihr ernst beschäftigt. Wer die
Ure des Innenlebens offen hält , wer sich der
AUsik mit ganzer Seele hingibt , erfährt an sichi,e Mitteilung ungeahnter neuer Kräfte , die diese
2Unst in sich birgt . Wer zu dem Schwung , dem
^ Aenschwung in sich nicht findet , der kann wohl
?®>ge oder Klavier spielen lernen oder singen^Uen, aber er wird nie befähigt sein , die Tore
Mmstoßen, die ins Innere der Kunst führen . Die
Alusik ist der symbolische Klangausdruck für die
Äfften und höchsten Erlebnisse der Seele . Nur
5®

.* solche Erlebnisse kennt, ist fähig , durch die
Mittel der Kunst diese Höhen des Gefühlslebens
^uszudrücken . Ohne diese seelischen Erschütterun-
N bleibt auch Musik leerer Schall und alle Kunst
Mner Schein.
- Der die aufwühlenden Tiefen einer Beethoven-
Mnate oder den festen ehernen , wie schicksalsgefüg-
jfjt Bau einer Fuge von Bach , oder die reine lichte
piangwelt Mozarts , di« melodiedurchströmte Lied-
Ne Schuberts , die von Orgelklängen durchbrauste
A>underwelt Bruckners mit innerster Aufgeschlos -
Uheit erleben und spielen kann, der schenkt sich
Wt befreiende Stunde , die aus der Zeit Brücken
'" zeitlose Welten des Erhabenen , Großen, Be¬
guckenden bauen .

Künstlersein im wahren Sinn dieses so vielfach
mißbrauchten Namens ist nur wenigen Begnadeten
beschieden — es kann nie erlernt werden. Aber
der Kunstliebende, der Kunstpfleger und Kunst¬

ausübende kann sich und seinem Umkreis befreiende
Stunden reinen Glückes bereiten durch echte Be¬
geisterung und völliges Aufgehen in der höchsten
Kunst, die den Menschen gegeben , der Musik .

tKfavier und tKlavierspief
Die auch heute noch unleugbare Tatsache, daß

von allen Instrumenten das Klavier das belieb¬
teste ist, dürfte vor allem auf den Vorzug zurück¬
zuführen sein , daß das Klavier als solches bei ver¬
hältnismäßig geringer Beherrschung eine umfang¬
reichere und vielseitigere musikalische Aussprache
gestattet als andere Instrumente bei vollkommener
Meisterschaft; und dann ist ja das Klavier im
besten Sinne des Wortes ein Hausinstrument ! So
fällt der Anfang aller Klaviermusik naturgemäß
mit dem der häuslichen Musikpflege zusammen.

Ein Mittel , das Errungene aus der Kirche
dem Hause zuzuführen, war die Uebertragung
desselben auf ein Instrument , zu dessen Be¬
wältigung ein einzelner genügte . Die Kirchen¬
orgel , die das übernahm , hatte denn auch verschie¬
dene kleine Ableger im Hause , die aber bald durch
das sich schnell bis zu einer ziemlichen Gebrauchs-
fertigkeit entwickelnde Klavier verdrängt wurden .

Vorerst freilich, bis zum 18 . Jahrhundert , hat
sich das Klavier mit der Stellung eines Orchester¬
instrumentes begnügen müssen . Es gelangte zu
seiner heutigen Stellung erst dann , als das Bür¬
gerhaus so recht als Kulturfaktor in den Vorder¬
grund trat , zur französischen Revolution . Die ge¬
waltige mechanische Steigerung ermöglichte erst die
Entwicklung, die nach zwei Richtungen fortschreitet.
Einmal wird es immer mehr das Konzertinstru¬
ment , andererseits wird es zum unentbehrlichen
Hausmöbel , zum Freund und Vertrauten der heim¬
lichsten Stunden innersten Seelenlebens .

Vor allem wird aber das Klavier ein intimer
Freund des mustkliebenden. wie ausübenden Men¬
schen sein . Denn wer will es verkennen, daß unsere
ganze musikalische Entwicklung auf Intimität hin¬
zielt . Eine steigende Pflege der Kammermusik in
unseren Konzertsälen , die Anbahnung eines leich¬
ten Konversationsstiles in der Oper , sie deuten un¬
verkennbar darauf hin . Dieselbe Entwicklung ist
auf den anderen Kunstgebieten zu verfolgen in der
Zurllckdrängung des lauten Naturalismus durch
den 'Kllen Snobismus , ja einen geheimnisvollen
Mystizismus . Wer diesen Fortgang beobachtet,
dem ist auch die Sehnsucht nach musikalischer In¬
timität nur eine logische Erscheinung in der unge¬
heueren Wellenbewegung der Entwicklung im un¬
endlichen Meere der Zeiten .' Und hierbei kann apch das Klavier seinen Teil
dazu beitragen , zur Freude und zur inneren Be¬
reicherung des Einzelnen , wie der Gesamtheit.

Q.les D̂eutschen bester ‘Freund.
Von Carl Franz .

Schwere Zeit hält uns im Bann . Harter Wider¬
stand von allen Seiten tritt uns entgegen. Tau¬
sendfache Sorgen umschatten die Stirn vieler von
uns und vielerlei Mittel versucht der Einzelne ,
sich stark zu erhalten . Nicht Erquickung erwächst
aus abendlicher Muße , nur neue Ermüdung . Gar
bald irrt der Geist wieder in die alten Geleise
des Grübelns zurück. Nicht gelockert werden die
Nerven , nein , von neuem angespannt . Nicht feste¬
stes Zusammendrängen des Willens , nicht stärkste
Kraft der Gedanken vermag zu erlösen aus den
ungezählten Widersprüchen des Lebens , vermag zu
versöhnen mit der Ohnmacht gegen menschliches
Geschick . Und langsam reift die Erkenntnis , daß
nicht Wissen und Bildung , nicht Wille und Ver¬
stand, nicht Nerven von Stahl die festere Rüstung
gegen äußeren und inneren Ansturm sind , sondern
köstliches Gleichgewicht der Seele , göttliche Heiter¬
keit des Herzens.

Lieber deutscher Zeitkamerad ! Würdest Du
einem Freunde , einem Zauberwesen nicht aller¬
festlichsten Empfang bereiten , wenn es Deiner
Seele jene Harmonie brächte, an der alles Widrige
zerschellen muß? Wenn es Eigenschaften in sich
vereinte , wie nur ein Traumbild sie vorzugaukeln
vermag ? Wohlan ! Ich weiß Dir ein solches Zau¬
berwesen! Nie fordert es von Dir , nie drängt es
sich auf . Stumm ergeben harrt es in steter Be¬
reitschaft des Augenblicks , wo Du seiner bedarfst.
Immer ist es der gebende Teil . An allem , was
Dich bewegt, nimmt es innigsten Anteil . Es lacht
und weint mir Dir . Ein Stündchen seiner Gesell¬
schaft — und alles Trübe ist von Dir gebannt .

So wie es , kennt Dich niemand , selbst nicht die
Dir Nächststehenden . Ein geheimnisvolles Flui¬
dum schwebt zwischen Dir und ihm. Deine Hand
nur legst Du rhm auf . und sogleich schlingt sich ein
rätselvolles Band tiefinneren Verstehens um Euch
beide. Nicht Speise und Trank begehrt es von
Dir , nicht Kleidung und Entgelt , nur bescheidenes
Obdach . Nur dann senkt tiefe Trauer sich in sein
Inneres , befällt es wehmütige Verstimmung ,
wenn Du es allzu harten Witterungsunbilden
preisgibst .

Sein Wundersamstes : Es ist ein Eebild aus
Menschenhand. So feingliedrig ist sein Organis¬
mus , so weise ersonnen sein Vau , daß es in solcher
Vollkommenheit nur aus deutschen Händen erstehen
konnte . Deshalb auch läßt es seine volle Reinheit
am hellsten auf deutschem Boden erstrahlen , daher
erklingt seine Stimme so unendlich tröstend uns ,
weil die Hand des Schicksals besonders schwer auf
deutschen Menschen lastet. Das leise Singen ur¬
alter Buchenhaine glaubst Du bei seinen Tonen zu
vernehmen und vom Dämmerlicht gotischer Kathe¬
dralen umhüllte Gesichter ehrwürdiger Mönche und
tiefergriffener Gläubigen zu schauen . Es vermag
Deiner Seele jene ruhevolle Stärke zu geben , die
Dich den wirren Taumel alles Geschehens ertragen
läßt . Es macht Dich zum starken Fels in wilder
Brandung . Was in Dir nach Ausdruck drängt ,
macht sein seelenvoller Widerhall Deinen Mit¬
menschen verständlich, übersetzt es in kristallene
Klarheit .

Zweifelnd fragst Du : „Einen solchen Freund
einzigster Art . ein solches Märchenwesen, „geformt
aus Menschenhand und doch von Gott gesandt" ,einen so zauberhaften Quell , aus dem ich alles das
schöpfen kann, sollte es wirklich geben? " In der
Tat , lieber deutscher Zeitkamerad , es gibt dieses
Wesen , Geschöpf zugleich und Schöpfer.

'
Nicht nur

ich besitze ein solches und ungezählte andere auch .
Ein jeder kann es erwerben , nämlich — ein
deutsches Klavier .

Klavier ! — Das deutsche Wort „Flügel " — wie¬
wohl seiner äußeren Form entlehnt — sagt es un¬
vergleichlich treffender . Du deutscher Flügel ins
unermeßliche Reich der Phantasie ! Du Flügel der
Losgelöstheit von aller irdischen Wertung ! Du
Widerglanz des unerschöpflichen tausendstimmigen
Naturorchesters . Du beschwingter Träger in höhere
Sphären , wo Vernunft und Verstand zu nichtigen
Begriffen verblassen!

Aus Deinem Pochen am Tore der Unendlichkeit
erblüht uns Ahnen, wie bedeutungslos menschliche
Sorgen im Lichte der Ewigkeit sind . Durch Dich
senkt jene Stimmung sich in unsere Seele , in der
der Mensch sich dem Kern aller Dinge näher fühlt .

Joh. Padewet
Geigenbaumeister

Kunstwerkstätte für
Geigen- und Lautenbau
und deren Reparaturen
Beste deutsche Saiten

Marke „Pirastro“

Elektrola - Verkaufsstelle
Karlsruhe . KaiserstraBe 132

Telefon 133

» Klavierbauer Summ»
Schülzenstr . 8

uertreter erster deutscher Firmen • Fachmann. Bedienung
Reparaturen,Stimmungen

Besteingerichtete Reparatuiwerkstätte

GrOBta Auswahl In
neu u . gebraucht
bet bequemer
Zahtungswelsef

Heinrich muiier

Ludwig Schweisgut Erbprinzenstr . 4

Voraussetzungenfür eine gediegene Pflege der deutschen
Hausmusik schafft eine gründliche Ausbildung an der

Bad . Hochschule und am
Konservatorium für Musik

^ usmuslk 'Abend der Studierenden am Dienstag , 21 . Nov .,
“ SOUhr, im Hochschulkonzertsaal, Kriegsstr . 166 . Eintritt frei.

Fioges-Pianos-Harmoniums
in großer Auswahl

auch in Miete oder gegen kleine Monatsraten

H MpUPAP KaiserstraBe 176
■ IWI ■ ■ Ecke Hirschstraße

Priuatschule für Musik
Direktor Gustav Lüttgers
Karlsruhe , Frledenstr . 4

Telefon 4456

Unterrichtdurch staatlich anerkannte
Lehrkräfte in allen Fächern der Musik
s°wie dramatischer Unterricht für

öper und Schauspiel

^ 1 munz - Konseruatorium
mit Seminar .

staatl. anerkannte Musiklehranstalt
AiAn

-
*an 9 sun *err ' c frt ’ Fortbildung ,

ji ^sbildung in allen praktischen und
e°retischen Fächern der Musik ,

s Oper und S chauspiel .
Mittwoch , 22 . November , 5 .30 Uhr

, Aufführung
“p Kinder , Jugendliche und deren Eitern

n®rlttskarten unentgeltlich im Sekretariat ,Waldstr . 79 , Tel . 2313 .

Weiberfeld , SdiauinslandstraBe Nr. 19

<£rteifung von 'Brioatunterridjt

Mltgllederverzelchnls In den Muelkellen * und
Inetrumentenhendlungen

Reiehsuerliami deutlcherTon-
Ortsgruppe Karlsruhe
Unsere Mitgliederempfehlen sich für
Musikunterricht !
Gründliche Ausbildung durch Fach¬
lehrer alter Gebiete

Musikschule (Karlsruhe -Süd
Leiten L . Bald . . » Worderplatz 42

Unterricht auf allen Gebieten der Tonkunst!
Anmeldungjederzeit

Unterricht : S^do .’.n
'Ähor

erteilt QStat , Waldhornstraße 28 A

Ab 27. 11 . 33 : Adlerstrasse 351

Noten
Instrumente

Saiten “ "

FRANZ TAFEL
Karlsruhe i. B. Ecke Kaiser- u . Lammstr .

Spezialgeschäft lür Unterrichts - musllt

Kurt neufeldt »s -
Waldstraße 81
neben dem Munz’schen Konservatorium

SeuWe Arbeitsfront
Verband der deutlchen Theaterangestellten
und ähnlicher Berufe

Facßscnaft der PrhiatmusikiehrKraiie
Führer : Konzertmeister O. Voigt ,

Wendtstraße 12 , Telefon 3848

Alles für die Hausmusik
finden Sie in reicher Auswahl und billigst

gestellten Preisen im

iisiMiaus Fritz milller
Kaiser Straße 96

Violinen für Anfänger . . . . von 12.50 an
Violinbogen , gute Qualität . . . von 2.50 an
Violin -Fornikasten . von 4 .50 an
Harmonikas . von 6 50, 8.50, 11.—, 15.— 24 .—Piano-Accordeons, Weltmarke „Hohner
Mundharmonikas . von 0.40 an
Uitarren . von 16.50 an
Lauten . von 20 — an
Mandolinen . von 8.25 an
Mandriolas . von 21 — an
T,oirtnein . von 12 .50 an
Trommelflöten . von 8.80 an
Blockflöten, Signalhörner . . . . von 12.50 an
Konzertzithem . von 21 .— an
Accordzithern . von 14.50 an
Saiten in Stahl u . Darm , Pirastro -

8alten . . von 0.05 an
Noten und Schulen für alle obigen Instrumente

Reparieren aller Instrumente
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Ein untrügliches
Wrtschaftsbarometer

Mit Voraussagungen und Prophezeiungen , die auf bloßen Schätzungen und Vermutungen fußen ,
ist das so eine Sache. Genau so unsicher wie ihre Voraussetzungen sind auch die Folgerungen —
sie sind praktisch nicht verwertbar . Eine ganz andere Sprache spricht der Anzeigenteil einer
Zeitung , der als untrügliches Wirtschaftsbarometer nur Tatsachen registriert und nur den Tat¬
sachen das Wort erteilt .
Daß z. B. in den letzten Monaten mehr Anzeigen in der Tagespresse erschienen sind als vorher ,
ist eine Tatsache , an der nicht zu rütteln ist . Mehr Anzeigen heißt aber mehr Vertrauen ,
bedeutet bessere Geschäfte , bestätigt mit Nachdruck den Aufschwung der neuen Wirtschaft .
Natürlich ist diese Kontrollmöglidikeit der Anzeige seiner Zeitung nur eine günstige Begleit¬
erscheinung ihrer eigentlichen Aufgabe , die aber wiederum ihre ungewöhnliche Wichtigkeit klar
beweist . In erster Linie ist die Anzeige dazu da , das Vertrauen zwischen Industrie und Handel
einerseits und der großen Masse der Volksgenossen andererseits kräftig zu untermauern . — Und
das erreicht sie in vorbildlicher Weise durch ihre segensreiche Doppelwirkung : Sie vermittelt der
einen Seite gründliche Warenkenntnisse und damit günstige Einkäufe — der andern Seite aber
hilft sie dankbare Abnehmer finden.

Zeitungs - Anzeigen helfen kaufen und verkaufen
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Wertpapierbörse

Stimmungsdericht vom LU. November .
Weiter fest

, ^ »ürKtunacn , daß nach den Befestigungen der
I><>L

" Börsen heute eine Reaktion cintreten könnte ,
j
“ ~lln sich nicht bcstätiat . Mit wenigen Ausnahmen
«ten sich auf fast allen Marktacbietcn neue m e h r-

f.,
c rt t i r c Gewinne durch, da das Publi -

umsrnteresic eher zu - als abnahm und häufia aufrcrc Märkte stieb. Besondere neue Anregungen
fi>h

Cn nicf,t BDt ' DaS Vertrauen in die WtrtfchaftS -
-B?^ung der Regierung und in ihre Außenpolitik cr-
!°» t aber imnier weitere « reife , so daß es eben be -u>ndercr Anreaunaen aar nicht mehr bedarf .Ueber den Durchschnitt von 1—2,5 Prozent hinaus»“« en am Montanmarkt Harpencr und Hocsch bei
»roßercn Umsätzen um ie 3 Prozent an . Die Kali-
-,,

^"wcrtc waren um je 4 Prozent acstciacrt . Derlr n '' wtcnic industrielle Stromverbrauch wirkte sichM Markt der Elektrizitätsaktien bei Papieren , wie
^fcktr. Lieseruugen, Elektro Schlesien . Lahmcner ,
Klemens und Schlickert in Gewinnen von 3— 4,25 Pro -
£ " ‘ aus . Günstiac Berichte aus der Zellstoffindu -
N >e ließen Aschasfcnburacr Zellstoff mit Plus -PIus -
>>° lchen und später 2,5 Prozent höher erscheinen , wäh-
cnd ^ eldmühle 2,25 Prozent gewannen. Schultheiß

« 4en um 3% Prozent an . Reichsbankantcile um 2,75
Dozent. Berkehrs- und SchiffahrtSwcrte blieben
aenfalls ' fest veranlagt . Hansa Dampf erschienen nachvius-Plus -Notiz 1,5 Prozent höher . Als Ausnah-

!"kn sind Allst . Lokal und Kraft mit minns 1 % , Was-
® ttIe Gclsenkirären mit minus 2,5 und Schics,^as mit minus 2,75 Prozent zu nennen.

Rach den ersten Kursen lieb das Geschäft ganz all-
»emein etwas nach , die anfangs stärker acbesierten
Laviere mußten sich kleine Kursabbröckelungen ge-
, ^ n lasten , doch blieb die Grundftimmuna weiter'Mündlich.

Auch f e st verzinsliche Werte waren nicht
?auz einheitlich , aber überwieacnü fester . Bon den
putschen Anleihen cröfsnetcn Neubesitz 30 Psa. höher ,
^Hutzgebietc plus 30 Pf« . , und auch die Altbcsitz-"uleihe konnte nach etwas niedrigerer Eröffnung
Lreri Höchststand vom Samstag wieder erreichen .
^eichSbahnvorzugSaktien überschritten einen Kurs
N 104 Prozent . Reichsschuldbuchsordcrungen lagen
^ stäuptet. Bon den sonst festeren Induftrieobliga -
L°nen gaben Stablbonds erneut um 2 Prozent nach .
Ausländer tendierten uneinheitlich.
, Am Berliner Geldmarkt trat heute eine
Veränderung nicht ein . die Geldsätzc blieben unver¬
edelt 4 % bezw. 4 % Prozent . In Privatdiskonten ,
^eichsmechseln und Reichsschatzanwcisungcn bleibt das
Geschäft weiter recht lebhaft .

Frankfurter Abendbörse
Lebhaft und fest

Tie Abendbörse war wieder aus fast allen Markt¬
gebieten lebhaft und fest . Die Kulisse , die am Mit-
bbsschlnß vielfach realisiert hatte , nahm neue Deckun¬

gen vor , zumal von der Kundschaft wieder Kaus -
^ ders cinaetrofsen waren . Besonders gesucht waren
?eetallgescllschaft mit 59 Prozent Geld , während aus
^ n übrigen Marktgebieten gegen den Berliner
Schluß meist Besserungen von 9,5—1 Prozent etn -
tcitci, . Am Rentenmarkt entwickelte sich reges Ge -
Mst j„ Deutschen Anleihen, von denen Altbesitz die
^ Grenze erreichten und Neubesitz auf 14,89 anzoaen.
^bätc Rctchsschuldbuchforderungcn lagen ruhig und
l» 82 Prozent unverändert . — Im Verlauf blieb die
gbltung freundlich , das Geschäft ließ jedoch
4 >vas nach . I .G . Iarben bröckelten leicht ab . zogen
hdoch später wieder an. Altbesttz setzten ihre !tze -
Aistung auf 99,25 Prozent fort , auch Neubesitz sowie^ Hsschuldbücher waren bis zu % Proz . gebessert.

Wann kommt Oollarstabilisierung ?
Angeblich zur Hälfte des Goldwertes

Nach Meldungen aus Washington plane
Roosevelj die Stabilisierung des Dollars zum 1. Ja¬
nuar 1934, d . h . noch vor dem Wiederzusammcntritt
des Kongrestcs , Die Stabilisierung soll auf der Basis
von 59 v . H . des Goldwerts des Dollars
erfolgen , also zu dem Höchstabschlaa nach den Voll¬
machten . welche der Kongreß Roosevelt gegeben hat .

Es soll also nicht der gegenwärtige Wert des Pa -
pierdollars noch einmal um 59 v . H . gesenkt werden .
Vielmehr soll lediglich der gegenwärtige Papicrdollar
solange in seinem Wert gesenkt werden , bis er den
Wert von 59 v . H . dcS ursprünglichen Golddollars
erreicht hat tetwa 2.19 Rm. j . Wie weiter hierzu ver¬
lautet , ist beabsichtigt, die G o l d k ä u f e solange
fortznsctzcn , bis der Preis von 4134 Cents je Unze
erreicht ist . Der zuletzt notierte Preis für die Unze
Gold beträgt 3359.

*
Die Nachricht ist mit gebührender Vorsicht aus¬

zunehmen. denn es wäre das eine genaue Ankündi¬
gung auf lange Zeit, wie sie Roosevelt bisher streng
vermieden hat .

Tatsache ist , daß der Präsident das Rücktrittsgesuch
Dr . Spraguc ' s am Ireitag ablehntc . Di . Spra -
gue ist in Europa als besonderer Kenner der prakti¬
schen Währungspolitik bekannt und war geraume Zeit
in beratender Rolle bei der Bank von England tätig.

Er gehört unter den Berater » Rooseuclts zu den
Stabilisierungsanhängern . Hinzu kommt , daß die
Anhänger einer WährungSstabilisicrung und einer
Rückkehr zum Goldstandard ihre Ansicht immer nach¬
drücklicher vertreten . Das „Journ . of Comin .

" er¬
klärt , daß bisher nur wenig Beweise dafür vorhan¬
den sind , daß der amerikanische Handel aus der Dol¬
lar -Entwertung oder der Kapitalflucht Amerikas auf
dem Wege über die Warenmärkte irgend welchen
Vorteil gezogen habe . In USA-Ervortkrcisen herrsche
eine ausgesprochene Abneigung gegen den Abschluß
neuer Geschäfte, che die heftigen Schwankungen am
Devisenmarkt ausgehört haben . Der Präsidialaus -
schutz der Handelskammern der Ver. Staaten
nimmt in einer Entschließung «egen die Währungs¬
politik des Präsidenten Stellung und fordert die Re¬
gierung auf , unverzüglich in einer Erklärung die
Absicht bekannt zu geben , daß sic sofort zur Gold¬
währung zurückkehre und das bisherige Ervcrimen-
ticrcn mit der Währung aufgebc . Weiter heißt es .
die Regierung beabsichtige, vor dem Zusammentritt
des Kongresses , also in den nächsten Wochen, ihr
währungspolitischcs Programm bekannt zu geben .
In dieser Erklärung werde voraussichtlich eine öOpro -
zcntige Abwertung des Dollars als erforderlich be¬
zeichnet werden , um das Niveau der Agrarprcisc im
gewünschten Maße zu heben .

Nounganleihc 90% , Neubesitz 14,89—14,99 . Nachbürse
14,79 , Altbesttz 99—99,25 , 'Nachbürse 99,25 , Ver. Stahl¬
bonds 49, Schutzgcbietsanleihe alle Iahrgänae 8,69 ,
späte Rcichsschuldbücher . Nachbörsc 92 % , Bank für
Brauindustrie 87,5, Bayr . Hyp .- u .' Wechselbank 71,5 ,
Bcrl . Handelsaescllschast 83,75 , Dresdner Bank 59,75 ,
Reichsbank 193,75 , Buderus 79,75 , Gelscnkirchen 49,5 ,
Harpcner 82,75 , Kali Westeregeln 129 . Mannesman »
57,25 . Oberschles. Eisen 9,75 , Phönix 38,75 , Rheinstahl
83 .5 , Stahlverein 33,25 , Akkumulatoren 173 , Aku 82 % ,
AEG 29,5 . Bekula 117% , Chadc 139,5 . I .G . Chemie ,
volle 131, dito 59 % 129 , Conti Kautschuk 139,25 , Daim¬
ler 31, Dt . Gold - und Silbcrsch. 189,25 , Licht u . Kraft
99 .5 . I .G . Iarben 129- 119,76 , nachbörslich 129 , Gcs-
fürel 82,5 , Goldschmidt 46,5 , Hoch u . Tiefbau 98 . Holz¬
mann 63. Iunghans 28% , Lechwcrke Augsburg 115,
Maikraft Höchst 69,5 , Metallgcscllschakt Irkft . 59 . Rüt -
ger 54,75 , Schnellpr. Irankcnthgl 5 .5. Schuckcrt
Nürnberg 94 , Siemens 136,75 , Thür . Lief . Gotha 73,
Leonhard Tietz 16,25 . Zellst . Aschaffenbg. 26,5 , Zellst.
Waldhof 49,5 . Dt . Reichsbahnvorzüge 194,5 , A .-G .
für Verkehr 54,6 . Hapag 12. Nord-d. Lloyd 12,5.

Niederschlagung der Zinsen
der Winzerkredite

In Anbetracht der immer noch sehr schlechten wirt¬
schaftlichen Lage des Weinbaues hat der Reichsmini¬
ster für Ernährung und Landwirtschaft auf Antrag
des Deutschen Wcinbauverbandes im Einvernehmen
mit dem Herrn Rcichsminister der Finanzen sein
Einverständnis damit erklärt , daß von der Erhebung
der aus den Krediten von 39 und 15 Mill . Rm. für
das Jahr 1933 an das Reich abznführcnden Zinsen
Abstand genommen wird : die am 15. November 1933
fällige erste Tilgungsrate und die weiteren Tilgungs¬
raten der Rcichswinzerkrebite für ein Jahr g e st u n -
det werden , so daß die Kreditteilnchmer erst am
15. November 1934 verpflichtet sind, mit der Rück¬
zahlung der Kredite zu beginnen.

Damit ist wiederum dieselbe Regelung für die
Winzcrkrcditc getroffen wie im vergangenen Jahre
und die Winzer brauchen weder Zinsen noch eine
Tilgungsrate in diesem Jahr zu bezahlen .

Südwestdeutscher Tabakmarkt
Die in den letzten Wochen stattgefundenen Einschrei¬

bungen zeitigten wohl für den Pflanzer immer noch
auskömmliche Preise. Die Prcistcndcnz jedoch war
fällend . Die vielen Gründe , welche den Markt
zu dieser ' Tendenz jedoch bestimmen , sind genugsam
erörtert . Ein großer Teil des Hauptgutcs . das man
schon verlausen wollte , ist noch nicht abachängt. Aus
diesem Grunde konnten in der letzten Karlsruher
Einschreibung rund 15 999 Zentner keinen Nehmer
finden , ebenso wie auch die Einschreibung für hessische
Tabake deshalb vertagt wurde. Es ist die Eigentüm¬
lichkeit einiger Tabakanbaugebiete Südwestdeutsch¬
lands , daß ihre Tabake längere Zeit am Dach hängen
müssen, um richtig auszulaugen . Wie man aus dem
Bcrwiegungsgeschäft hört, hat für die Partien , welche
qualitativ schön ausgefallen sind , die Bonitierung
dementsprechende Zuschläge gewährt.

Entgegen erschienenen Meldungen haben in diesem
Jahr so aut wie gar keine freihändige
Verkäufe stattaefundcn, da das ganze Material
durch die einzelnen Organisationen des DTV . ver¬
kauft wird. Werden Partie » zurückgezogen und nach¬
träglich verkauft, so wird der Verkauf durch di« ent¬
sprechende amtliche Organisation getätigt.

Der Umsatz im Geschäft alter Tabake ist sehr ruhig,
da kaum mehr nennenswerte Angebote auf dem Markt
vorlicgen. Man hört Preis« für hellfarbige Rund-
blattgrumpen mit 82 Rm „ Nckermärkischc Grumven
mit 85 Rm. , 32er Pfälzer Einlage Basis 119 Rm .
Die diesjährigen Sandblätter befinden sich in ihrer
ersten Iermentationsperiode . Man hofft , daß sic sich
sehr schön entwickeln werden . Preise von seiten des
Handels vor abgeschlossener Fermentation werden
wohl kaum zu erwarten sein . —rt .

*
Süddeutsche Zucker A.-G . Jür das Geschäftsjahr

1932/33 . das am 31. August beendet wurde, rechnet
man in unterrichteten Kreisen mit einer unveränder¬
ten Dividende von wieder 8 Prozent auf die Stamm-
und 7 Prozent auf die Vorzugsaktien. Die Bilanz¬
sitzung, die über den Abschluß entscheiden soll , wird
voraussichtlich wieder Anfang Dezember stattfinden.

Sonstige Märkte
Magdeburg , 29. Nov . Weißzucker leinfchließl. Sack

und Verbrauchssteuer für 59 Kilo brutto für netto ab
Verladestelle Magdeburgs: Innerhalb 19 Tagen — ,
Nov .—Dez . 31.49 und 81.59 Rm. Tendenz ruhig. —
Terminpreise für Weißzucker itnkl. Sack frei Sec--
schisfscitc Hamburg für 59 Kilo netto ) : Nov . 4.— Br ..
3.79 G . : Dez . 3.99 Br . . 3 .79 G . : Januar 4.19 Br ..
3.89 G . : Icbruar 4 .19 Br . , 3.90 G . : März 4 .29 Br ..
4.— G . : Mai 4.49 Br . . 4 .20 G . : August 4.70 Br ..
4.50 G . Tendenz ruhig.

Bremen . 29 . Nov . Baumwolle . S Kluß kurs :
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 11,44 Dollarccnts .

Berlin . 29. Nov . fIunkfpruch . j Metallnotiernnge «
für ie 199 Kg . Elcktrolytkupfcr 46 Rm . , Original -
hüttcnalumininm . 98 bis 99 % , in Blöcken 169 Rm „
dcsgl . in Walz - oder Drahtbarren . 99 % 164 Rm ..
Reinnickel . 98—99 % 395 Rm. . Antimon-Regulus 39
bis 41 Rm . , Silber in Barren , ca 1999 sein , per Kg .
36.75—39.75 Rm .

Devisennotierungen .
Berlin , 20 . November 1933 (Funk .)

Geld Briel Geld Briet
20 . 11 . 20 . 11. 18 . 11. 18. 11 .

ßuen .-Alr . 1 Pes 0 -963 0 .967 0963 0 . 967
Cantda 1 k . D . 2-632 2 -648 2 -642 2 -648
Konstant . 11 P 1-977 1 .981 1977 1 -981
Jaoan 1 Yen 0 .794 0 -796 0.791 0 -793
Kairo 1 Be . Pf . 13 -96 14 -00 13 -89 13 .93
London 1 Pfd . 13 -58 13 .62 , 1351 13 -55
Neuyork 1 Doll 2567 2573 2562 2568
Rio ds J . 1 Milr . 0 .224 0 .226 0 .224 0-226
Uruguay 1 Peso 1 . 399 1 -401 1 -399 1 .401
Amaterd . 100 6 . 169 -08 169 . 42 169 .08 169 -42
Athen 100 Dreh . 2 .396 2 -400 2-396 2-400
BrUsssl 100 Blc . 58 -38 58 -50 58 .38 58 -50
Bukarest 100 Lei 2 .488 2 . 492 2488 2.492
Budn . 100000 Kr . — . — — . — —
Dansic 100 Gl . 81 .47 81 -63 81 -47 . 81 -63
Helscfs . 100 1. M 6 -004 6 -016 5979 5 -991
Italien 100 Lira 22 .12 22 . 16 22 .10 22 -14
Juaols 100 Din . 5 -295 5 . 305 5 -295 5 . 305
Kowno lOOLitaa 41 .56 41 . R4 41 .56 41 -64
Kooenh . 100 Kr . 60 -66 6078 60 .34 60 -46
Lissab . 100 Esc . 12 -67 12.69 12 .67 12 .69
Jilo 100 Kr . 6823 68 .37 67 .88 6802
Paris 100 Frcs 16 . 40 16 -44 16 -40 16 -44
Prac 100 Kr . 1242 12 . 44 12 .425 12 -445
Island 100 i . Kr . 61 -44 61 .56 61 -14 61 -26
Riga . 78 -62 78 .78 78 -52 78 -68
Schweis 100 Fes . 8M2 81 . 28 81 -16 81 .32
Sofia 100 Lava 3047 3 .053 3.047 3 .053
Spanien 100 Pes . 34 .12 34 -18 3407 34 -13
Stockh . 100 Kr . 69 -98 7012 69 -63 6982
Raral . 73 .93 74 .07 73 -93 7407Wien 100 Schill 48 .0o 48 -15 4805 48 .15

Berliner Devisennotierungen am Usaneenmarkt
vom 29. Nov . London —Kabel 5,29 , London —Schweiz
16,73 , London —Amstcrdam 8,03% , London —Parts
82 ,81 , London —Mailand 91,37 , London —Spanien
39,84 , London —Brüssel 23,25 .

Züricher Devisen vom 29 . Nov . Paris 29,19 % ,London 16,73 . Neuyork 8,17 % , Belgien 71,95 . Italien
27,29 . Spanien 41,99 , Holland 298,20 , Berlin 128,17 % ,Wien , offiz . Kurs 72,66 , Wiener Notcnkurs 57,25 ,Stockholm 86,29 , Oslo 84 , Kopenhagen 74,79 . Prag
16,32 % . Warschau 67,99 , Belgrad 7, Athen 2,96 , Kon¬
stantinopel 2,49 , Bukarest 3.95. Hclsiiigfors 7,84 ,Japan 9,97 % .

Goldpreise vom 29. November . Amerika für
eine Unze 86.5062 Rm „ London für ein Gramm
2.78929 Rm .

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt
Berliner Kassakurse

18 .11 . 20.11 .
. Steuergutscheine .
KrlCaKur « 90 . i 91 .30
« t .lIfU . 1934 102 102
. . . 193'»95.78 98 .56
. . . t93f. 89.58 90 61
. . . 1937 84,S§ 85.t :
. . . 193* 618 8i .2j

_ Festverzinsliche .
Zltbcsttz 88 .7 89 .3
Reubesttz 14 14 .79% LchahanDt.Rrich 23 bZ 64
S „ 1- 5 * 102 102

rcw ’ tp ??'1
8Öundanl

K
88 .7 90

®Stcufr . 28 102.5102 .6
8 Schah 301 100.3 100.2° Baden 27 4L 928 Bau. 27 92 .7 938 Toasten 27 QO 927 IflOr . 26 90 90 .28 3011 im g ioo 3•
gXKOSr 8̂ 40 8.5
§ to . 19 9 8 408n
jjto. 1910 8 4085dt». 1911 8 .40 8 .0» io . 1913 8 .40 8 .5dto . 1914 8 .40 8 .5
t ’fandbr .öff .recht !.

„ Kreditanstalten .« r .Lanvcspsb . -Anst .
I (| ) Reibe 4 91

13 n. 1391
17 B. 1890.7

19 90 7
10 91
21 90 .7

6 « " 22 91 .2
t >8» Komm. 16 86
t $ « »min 20 85 .7
Ja *7' Komm. E 86
A .« c„ »r . Ä>ar» schast
M Reihe3 .8 .1b 89.5

18.11 . 20.11 .
Preuß (Scnfralbobrn
6 99 Reibe 24 89 . . _ _
J <81 . 28 89 .7 Mein .Hypo . 77 2 836 (M . 262» 89.7 Mitt. » eben - t

18 .11 . 20.11 .
Q)albbi«foiii 100 100
DtSbv .Bt . 69 .5 71
. Uebeesee 20 22

Dresdner 50 .5 50 .7
LuxAntei .

\ (8)« <8>
5 >81
S Fl .

9
14, 15
20, 21
22
23
24
23/27
28

m
>8)8(8)

$>£)8(8)
*0)

tdl. «
Cjj1» Hoelch RM .

, ? »rb«Bb.
^ » Pöihet . Pfdbr
s Hvvotbrkendk
I '°1 Reib« 15 b9
?;^ ' J H1 eiju 93 .5
S » ° mm 4+ 586 .2■i »Hitr ‘ *

89 .5
89 .2
89
89
97
90
89
89
n.
91 .7
91
57 .147 6
98
107

nt. 3 86 .7Grundkredii
1 14.17,20.2189 6
ü " > Reib, 22- 2489 .7
: 7 . 8. II 1389 "

» om 23 86

(4% 1 . 26 VM.9Ö
5 (81 « nm 28 28 85 .76 (7 (41 « Mb 904 «7(41 « am 185 .8
vr . Pfaudbriefbauk
5 «81 Reibe 47 90
« «81 , 50 906 <81 Rom 20 86
Rb .W . Bodeukredit
6 «81 Reibe 4 u m 89 3« « 1 . 16 90
« M 7. 9 17 90
5 «81 » ,m . 7 85 .7

Roageureuteu .6 «81 «Kolb ß9
6 <81 do . 4- 4 89 .75 b». 1 + 2 P4
» esidentsche Boden .6 (8) Reibe 20U.2298 .6
6 «71 . 24—2688 .5
6 (8 ) Kom . 21/2186

Auslandsreisen .
5 Mex. nbg. 5 .65 5 .90
4 Mex. nbg . - —
4%£ «. 8M4 10 .1 10 .43
4 „ «Solb 13513 .80
4 CS .Stonci 0 .2 0 .2
1(4 „ Silb . 0 .90 0 .86
4 IttrL 8b . 2 .80 2 80

CeOdis
4 „ Zoll 4 .60 4 .70
Türlenlose 4 .60 4 60
1% Nng. 13 3 .42 3 6
414 Uno. 14 3 .6 3 -65
4 H Selb 3 .80 - i
4 . « t. 10 3.70 3 . 7
5 „ Krön . 0 .20 0 .2
ZSosiaStabt 3 .5 3 .5
Anatol .I25ei — —

lu .IISer 23 .4 23 .6
lB . IIIer 23 .4 23 .6

5 Tehuant . - 2 .40
4% . - -

Verhehrornerte ,« G.Berlrlu 52 .5 55
8llg .2okalb 86 5 85 .3
Baltimore - —
llanada 23 -7 —
D.tklsenb .B 4o 5 45 7
7Reilb»b.B, 133.3 104.2
Hapag 10 .611 .2
Hamb.Hochb 72 72 .5
Hamb.Liid — 24 .5
Hanla 15 17 -7
Norb .Lloyd n .5 12 .1
Süb .Eilenb . - 48

Bankaktien .
8bca 38 .o 37 .8
Bab . Bant 115.2 —
BanNkl.W. 66 .6 69
Braubanl 86 .2 87
Bayr Hyp. 71 71 .5

« ercinsb 100 10L
« til . « bin. 83 84
«kommrrzbt 40 40 .5
DaazigPri » 25 -2 —
Dt. « fial. 111.5 -
DT -Bon, 42 .5 44
DU» „ u <-oi 71 .5 74 5

Ljt . strebii
RtichSbanI ltz0 2 183

Hyp- »,. 102102 .0RbW .Bob. 93 97 8
Sitbl .BobL 87 90 5
Süb .Boben — 75
We«b Bob. 74 .5 80

Industrieaktien .
ateumalBt . 172.7 172.5
8 «u. 30 .8 31 .3
A.E.« . 18 6 20 .2
Alsen .Aem . 10 ? —
AmmenbBa 54 .8 57 .5
Amperwe 101.8105
8nh .» ohle 75 76
AschalsBrZu — 41 .5
. Aellstof , 23 .5 26 .5

Augsb.RM . 47 .7 49
BaihmLabe — -
Basalt 17 .5 lg
Ba« 8 .@. - 157.7
Bayel .Blerl, - 106.5
B .M .W. 130.5131.7
Bay .Gpiegel 25 .2 28
Bemberg 39 .8 41 .3
Berger Tfb . 144 146.7
« ergm. El. 11 11 .2
SI .Gub. HBt — §6
- H- l, 38 40 .5
^ irtsrJub §2 8 83
. flinbl _
„ « rstLicht 117 117.3
- Mal » . 61 .2 63 . 7
. Ltcurobe 30 .5 32 .5

18.11 . 20.11 ,
Bertb .Mtst . 23 24
Bet.Monier 75 .2 77
BranMirnb 113 5 114
Bubiag 167.5 lg6.7
Brschm .RS .

f-AiibnItrie 100.5 ' 03.5
BremBrstab 76 77
Brem.Wolle —
BronuiBoy . 1? .6 13
BuberuS 70 71 .2
Bus» opt. — —
Byt -Sulben 42 44
Lhari .Waff. 76 .8 79 2
Charl .Hütte + +
A.G.Chcmi« 130 130
,, 50% bei 120 120

-tz 82 .5
■7 61.7

80 .!
60 .
40 43 .5

- 34
131.2 130.5

. Buckau
. Srüuau
, Heyden
. Gelfent.
. Albert
» Lchugcr

Chillinglo.
Chade
Conc.Bcrg — —
. Chemie — —

ContGnmmi 136.7 139.5
» Linoleun 40 .2 39 .2Daimler 28 .5 30 2

Dt .Rtl .Tel. 101,5101.7
Babeox — 58

. Banmrn . 68 68 .5

. ContGa » 110.5 lti .8
Cidö , 98 .2 99 .6

, Label 51,5 53
, 1' inolrun 40 .2 40

* »S - -
Schacht 105109 .7

1 Spiegel 49 .5 53
Siemz . — —

Talelgla» — -

20 . Nov.
1933

18 .11 . 20.11 .
Dt .Teltiou 46 48

40 42
40 40 .5
149 150
70 73
183 186

DNTonftein
. Eifcnh.

Dorim Akt.
. Ritter
, ttnionbr _ _

DbdCbromo 57 .5 62
» Gardine 23 .7 24
,Lpz .Schnell
Dürrn Met .
DüNtzüIel
, Masch .

Dykb .Wbm
Dpn.Nobel
Eintr .Brk.
Eiicnb .Bert . 84
ElcktrDrcsb - - -
EI.Lirler . 87 88 -5
«kt. Liegnih - 125
ElSchlesten 78 .7 82
EILichtKr S8 -5100
EngclhBräu 88 .5 89
Enz.Union 71 .2 70 .5
Erbmaunsb 22 .7 23 -7
Erlang .Brg . 69 .5 7l
EschweUBg . 191197

33 84 .5- 32
13 214 .2
13 .2 13 .5
57 .5 60
155.5 156- ‘ 86 .5

statkenftcin
OiGIZarbrn
Ifelbniühle
sseltenGni«.
sforbMotor
GcilingCo.
Gelsenberg
Genschow
Germ-Cem
GereshGla
Gesjüret
Gildcmeifter 51 .5 55
Glabb.Wolle - 124

- 51
113.3 119.3
57 .7 60 .2
44 .5 46 .5- 35 .5

49 50

50 50

81 .6 83

18 .11 . 20.11 . , 18.11 . 20.11 .
GtasSchalke - - ' » löckner 56 57
« lauz .ABck. 93 94 .2 C .H.Knorr 180 —
GlückaufBr. - - » üblm.Strt 130 130
Goebharbt 62 64 .5 » okrm.n .che 75 76 .2
Golbfchmibt 45 .7 46 .2 KolbSchüle -j- —
Gör« Wag, 14 16 .5 KollmIonrd — —
Grihner 17 .519 .5 KSIn .GaS 65 65
Großmann — — iSinWilhetm — —
Grün Bilk- — — KötitzLeder 64 66 .5
Gruschwitz 80 60 .5 » «.Tbür .
Gnanow . — 58 Kronprinz 67 .5 67 .5
Haberm.G. 56 53 KnnzTreibr
Hackethal 37 39 .7 KüpperSb.
Hageda 64 66 Lahmeyer
HalleMasch. 48 52 .5 Lanrabütte
Hamb.El . 104.7 106.5 Leipz .Ricb.
HarbSummi - 23 .5 Leopold,r .

20.1l ,
59

18.11 .
Nord .Eis 59
Rorb .Trikot -
NorbseeHoch 37 .5 37 .5
NorblnKrast —
Lberbebars 8 9 .2

30 .1 317
38 36 -6

112.7 115
17 18
33 .3 3o
34 .5 39
68 70 .2

85 .7 85
33 -
56 .8 58 .1
24 .1 25 .5- 23

Harpcner 79 .2 33 Lindes Eis
HebwigSh. 79 80 Linbftröm
HeibenanPa - - Lingnerw .
HcilmLitim. s 6 5 .7 Magb.Ber ,
HeineCo. 24 24 ManneSm
Hcmm .Zcm. 111.5 113 Mansfeld
eiiirvrt m - MarieConf .
Hinbr« n » . r 4s 4g .7 MarliSuhIl , 58 .5 60 .5
Hirschbg .Leb - - Maschb .Unt. 00 ./ S9 .7

«Kl ? 62 5 Buckan-W. 59 64
84 1SKoS.fiütt « US-7 -

. 0714 iMech .Soran — —
li '

6 « 5 Mech .Zittau - -
- 40

^
IMerk.Wolle 64 64 .5

4 , 2 46 2 Mctallges. 55 .5 H8.2
7? ^

, Mey.Kanssu 44 44 .
_ 1 iMc, « . .« - -

134.7 134.7 Mia ,
104.5 108.7 — mo ,-a

Hoesch
Hosjm.St .
Hohenlohe
Holzinann
Hotclbctr.
HutaBreSI.
L.Hntschenr
HütteKayser
Alse Berg
b». Genuß
Jnb .Planen 46 48
IülichAucker 72 .5 73 .5
AunghanS 27 .5 28 .5
KahlaP »r+ 14 14 .2
SaliChcmie 86

Ascher« . 113.5119 .5

48
195
64
32

Mittelst-»! 63
Montecatini —
Mülh .Bcr , 67
MüllerGnm —
R- tr .Zellst . 17
Reckarwcrte 77 -
NL - u,Kohle 154 155

18

38 .8

22
15 .7

Leenstein
PhbnixBg .
„ Beannk. —

« intfch -
PlanenGarb 3g
» Tüll 44

Polyphon 21
PoppcWirth —
Brensjengr. 84 -
Rabeb.Ezp. 144 146
Rasqnin — 34
RathgcberlJ — —
ReichelbrSu 133 136
RcichettMct. —
Reineckcr 36 .2 40
Rheinfelben 80 .7 80
RH.Braunk . 187.5191

Elektra 87 . 88
Metall
Spiegel
Stahl

R .W.E.
R .W.Kalk
RW . Stahl
RichterDao.
Ried.Mont .
RirbelHaen _
Robbergrnbi -
Rofrnthal 42 42
Roß,Zucker 64 .7 66 .5
Rückjorth 49 7 50 .7
RütgerS 54 64 .6
Sachsenm. 42 42 . /
„ Dvür .Ptl . - -
. Webstnhl 30 .5 32

Sachtleben 136 133.5
Salzb-tjurth 151.5 I53 .b

95 .5 97 .5
53 .5 57 .5
81 .7 83 .3
86 .7 89 . 1
51 54

18 .5 19 .2
75 .1 78
33 .7 34 .5

18 .11 . 20.11 .
Sangerhanl
Sarot »
Saurrbrey
Schering
Schicß.Drfrl
Schlcgclbr.
Schl .Berg -A
„ B -Beuth.
. «I. V
, Port «.
SchneiderH .
Schösferhok
Schönebeck
Schött
Schub.Salz .
Schuckert et.
Schultheiß
F .Schul, jr .
Schwabenbr
Seid .Naum .
Siegersd .
Siemen»« !.
SiemHatSke
SinucrAB .
Stadtb .Hütti
Staßf .Chem
LtockLCo.
StöhrKamg .
Stolb .Aink
Stoüwcrk
Suv .Immob
» Ander

lack,Conrad
Thörl Lei
Tb . Elektr.
» GabLpz.

Dich Köln
Irans radio
DriptibPorz
TritonW .
Irinmphtv .

v. Tuche
TuchAachen

69 71
3 .7 4 .3
-st 4-

42 45

17 18
75 74 .5
109.8 107.3
54 .5 56 .2
46 .2 49
153 155

- 34
12 14
177 180
92 .5 93 .7
90 92 .5
42 .7 44 2
122 124
12 -
45 45 .7
38 .5 39 .s
135 136.5

50 .5 -
- 12 .5

100.5 103.7
- 31

69 70 .5

170 -

3 75 . 5

107.7 109.5
15 .5 16 .5
83 .5 84

Ü5 5.
74 75

Frankfurter Kassakurse
Festverzinsliche .

Dt- Wertb.
fi Reichs- »I.
Bad . Staat
5(5 Hess. 81(98.
Altbesttz
Reubesttz
Schutz,. 1908

dto. I9C9
dto. 1910
dt». 1911
dto. 1913
dto. 1914

4 Bagd I .
4 . II
Aolltürken
5 Mer Inn.
5 . » uß.
3 , Silbe ,
4 Olrrlgatlon -

Stadt Anleihen .

?!e
8 .5
8 .5
8 .5
8 .5
3 .5
8 .5

4 .6
3 .5
5 .7
3

8 Birmas . 26 83
8 B ..B- ». 25 80

Sachwertanleihen
(ohne Zins )

6 « .-« -».Hol , 24 9 .55 Blandbr . Gold 2 .31.
6 Größt Mdm . 23 14
5 Sest .Botls .Rogg.6 Mhm .St .Kohl.2z " 2
5 BlölZ. Hyp. 24
5 Rhein . Hyp. 24 —
Ssfrstwertb. 2 40
rB- d.« ,m .G - ldse 87
8 . . . 30 -
„ „ Pfandbriefe .
Pfalz . Snvoth .-Bk .

6 Berl 24
6 Darmst 26
< Dresd 26
■ itigntt 26
6 Heidelb 26
s tzuomigSh. 26
s Mainz 26
s Maanb 26
6 Mann » 27
1 Blorzh . 26

8 Reihe 2—9
8 . 13
8 . 16- 17

21 - 22
66 .5 7 . Gold 11

92 .5
92 .6
92 .6
92 .5
92 .5
92 -5
93 .5

80 .5 6 . 10
75 | 4 tzigulb.
81 4(5 . m .
81 1 Rhein .Hnvothekend
84 .6 p Reihe 5- 9 91 .279 6 8 . 18- 25 91 .282 .8 8 . 26- 30 91 .2- 8 . 31 91 .2
82 !8 . 35 91 .2

91 .2
91 .2
91 .2
91 .7

8 Sol » R . » . 4
7 Gold R . 10—11
7 Reihe 17
6 , 12- 13

Liquid.
Württ.Hvvotbekenb .

8 Serie I u. II
Kürtt . Creditoerein
8 Reihe 1 94
8 . 3 93

4(5 Anatolier 23 .5
3 Salon .Monastir 2 .3
5 Tehuantepec 2 .3

Uankaktien .
18.11 . 20.11 .

Adr» — 38 5
Bad .Bant 115 116
Braubk. 86 .7 87 .5
BayBodenkr 118 118

Hypo . " 70 .7
Berl .HdlSg . 81 .5 83
DD.Bank 42 .5 44
D Hyp Mein 77 .2 -
Dresdner 20 .6 50 .7
sfranklurte, 78 78
gl .Hypoth.
Luz. Bank
^ est.Kredit
Psiilz .Hypo
Rcichsbant

65 .2 76 .5

0.05 ^
75 775
160 162

18.11 . 20.11
Rhein .Hyp » , 03.1 —
Süb .Boben 70 .6 71
Wtb.Roteu 98 98

Transportaktien .
Reichsb.Bz. 103.7104.5
Hapag
Hcibelb .St .
Lloyd
Baltimore

Industrjeaktien .
LSmenbriiu 201 206

10.8 11 .c
- 1 12
11 .5 -

- 12 .2

44 .5 44 .6
75 76
5b 56 .5

7 20 2
0 120

Brauerei
. Blorzh .
» Schwärt,
, Eichb .W.
, Wüste
Adr Gebr.
A.E .G.
Bad -Masch . - -
Bay .Lpiegci 24 .5 2o
Bergm .EI.
Brem .Bes .
BrownBo »
Ccm .Hridlb
Daimler
Dt. Erdöl

SoldDitb

- 76

79 .5 79.5
28 .3 30 .2
98 .2 99 .7
178.7180

Linoleum 40 .2 40 3
Bcrlag - —

Dyterh Wid 12 .5 13
EI .Lichttrast 99 99 .8

Lieserung — 89

18.11 . 20.11 .
Enz. Union 70 .6 -
Eßl . Mas« . 21 22 .2
staberSSchl 29 29
lk.S .sfarben 118 I2O
grinm .Hctt. 20 .6 —
st- lt .LGuill . 44 .8 47
« rlf . Ho , 23 .5 23 .5
Gelting - -
Geiiürel 81 .2 83 .2
Goldschmidt 46.90 46 .2
Grihner 17 .219 .2Grün Bits . - -
Hasenmühle — —
HaidLReu 10 10
Hansw.NiüN 27 -5 28 .7
HUP.Armat
HirschKups
Hochties
Holzmann
Sun ,
Otnnghan»
SleinSchanz 45
Knorr C .H. —
KolbSchüle —
Konl.Bräun 41
» rautzlot —
Lahmeyer —
Lechlverle
Lud.Watzm
Mainlraltw .
Mctallges.
Me, A.G.
Mia ,

-
^0

- 97 .5
59 62 .6

26 2̂ 285
45

41 -5
- 114.3

75 .7 -

- 69

18.11 . 20.11 .
Monnus 3o 37 .5
Mot -Darm«. 36 .2 36 .2
Neckarwcrtc 78 .5 78
Lest .Eisenb. ‘
Reiniger S .

4 4- 50
RhcinElett
„ Stamm
RöberGebr.
Rütgersw .
Lchtint
SchnellHran
SchrStrmpet 45
Schuckert 93
Seit Wosts
SicmHatsle 1« .« 137.3
Sinalro 38 38
Süd . Zucke, 170 173 3
Strohstost 66 65

'

89 .5 -
3? B 39 .653 .8 55 .669 69 .2

6 .2
46
94.80

83
72
83

Thür . Lies .
Bee.Dt.Lel
.. sfaß

Voigt » 81,. 13 14 .2
Boithom — —
Wolss . W. - —
Württ Et .
ZellstAschall

Memel
Waldhol

dlonieniiktien .
Buderus 69 . 7 71
Eschweiter -
Gclsenlirch. 49 .2 502

3 .1 26 .2- 20 .637 .2 39 .7

18.11 . 20.11
Harpcner - 82 .6
Alse Berg 138.5 -
KaliAscherst 113 -

Tatzbets. 150 152
„ Wcftcreg.

Klückncr
Manesm .
Mansselb
Bhüntz
RH.Braunk
Rhcinftaht

Salz Hcllbr
Tellus
Laurah .
« er. Stahl

112 -
56 .3 57 .2
57 .2 58 .1
24 .2 25 . /
38 38 .7
188190 .8

81 .3 84
74 .5 75 .t
189.5 18t

32 .2 33 -2
Versiehcrungsakt ,

Allianz - 196
Franko» - — —

. 3U0ei — -
Mannheim — —

Zeichenerklärung:
i — kein Angebot u.

keine Nachfrage* — ohne Umsatz
8 repariert
1 exki . Dividende

Ziehung x rat .
0 konvertierte
> er « 2. Liqu Naic
S — Ziehung .

18.
Tüllstsiöb »
Union chcm.
Barzin .Pap .
BerSpielkari
Ver.Bautzen
„ Böhlcrft.
»chcm.Chart
. Tt .Rickel
» Glanzstofs
, Gothania
, Laus.Gla»
„ MctHaller
. Schimisch .
» Smyrna" Stahl
» Zypen
Viktoriaw.
Vogel Tel.
BogtsWols
Bogtl .Spitze
BoigtHüjfn
Wagner Co.
Wanderer
WaffGelsenk

11 . 20.11 .
- 50

76 76
6 .5 7 .2
91 91

^ 15 .5

43 .5 4 ^ 5
69 .7 70 .5
48 SO

10 11
18 19 .7
58 58

33 .2 33 .7

38 37 .7
54 .2 56 .6

51 52
83 .7 86 .5

18.11 . 20.11 .
Wcnderoth 47 48
Wcstcrcgcln 114.51215
Wests .Draht - 79 .2
Wicküt .K. - _
WißnerMct . 7b 78
Aeiß.Jkon 58 .7 627
Aeih-Masch . — —
3- ll. Wald». 37 .5 39

Versicherungen
A.-Münchsfr 1025 1040
« ach.Rücko. 155 159
AllStuttVcr 196 20 1
dto Leben l9b 198
Lp,.Feuer — —
Mag ». . — 355

„ Leben — —
MannhBcrs — —
Thur .A. 750 -

Koloniaiwcrte
Dt. L«asr. 32 33 .2
Reuguinea 86 .5 97 .6
LtaviMine

108.7 108 51 Schantung
10 .2 10.8

31 .5

Berliner Schlußkurse
im variablen

Anleihen .
Altbesih 88 .8 89 .7
Reubesttz 14.2014 .7

Verkehrswerte .
AG, . Berk. 52 .7 53 . 7
All. Lokal
Eanadu
7 RclchSbBz 103 9 104.2
Hapag 10 .811 -2
Hamb.-Süd —
Hansa-D. —e ,
Rordlloyd 11 .612 .3

ctapl 10.2 -
Lanken

B«. -I. W. 67 .2 -
„ s. Brau - 86 .2
Reichsb abg. 199.2 163

Industrieaktien .
ANumut.

31 -1 -
19 20 .3- 131 .8

«ku
« EG
BMW
Bemberg
BergcrTies — 145
Berl. Kartsr 83 6 83 -7
. » rast Li « t " 7.1117 -1
Bcri .Masch
Brk .-Brik.
BudeeuS
Cha-Wasscr
Chade
Ct-Gummi
Ct-Linot

12.2* -

^ 5 ^ 7
- 130

197.2 139.2
39 .2Ct-Linot - vrr .u

Daiml -Benr 28 .2 39 .92
Dt.At.Tcl. 7 .
. ContGa » 11? »
I Erdöl 98 .2 99 .2

Sinei .
„ Eisen» .

Eintracht
Ei . Lieser .
, Licht .Kr
, Schiesten
Engelhard «
3G starben
strldinühle

39 .7 ^

I 88^5
98 .7 -
79 ^
118 119 5

Verkehr .
stcltenGuill
Gelsent.Bg.
Gcssürel.L.
Goldschm .
Hamb. El.

tarpener
oesch

Holzmann
Hotelbetrieb
Äste Berg
» Genuß

Iunghans
Kali -Chem
, « schersl

« löckner
Kokswerke
Lahmeyer
Laurahütte
Leopold,«.
Manncsm .
Mansselb
Muag
MaziHütte
Metallges.
Montecat
Lrcnsteiu
Phönix
Polyphon
RH.Braunk.
» Elektro

Rhcinstahl
R .W.E.
Rütgers
Salzdetf .
Scht.Berg-Z
, Elektro

Lchub -Satze
Schuckert
Schultheiß
SiemLatske
StöhrKgarn
Ltotb .Zint
Thür .Sa »
LconhTtetz
Ber .Stahl
Bogrt Tel.
Wcsteregeln
Zell Waldb

49 .5 49 .3
80 .5 82 .8

^
105,7

79 .7
60 l
59 .7 64 .5

104.5 197.5
27 .5 28 .5

I 120
55 .7 56 .8
74 8 77 .3
111 UM

34 :1 39 .5
57 57 .6
24 .5 25 .5
38 .2 39 .3

_ 31 .8
38 .2 3£ ;2

18I9 95.7
86 .7 89
53 .7 54 .7- 156

- I8 .0
108.7 -

- 92.7
89 1 91.5134.5 -
101.6 103

- 15 .8
33 .2 -

- 56 .8
114.5 121

Die Biudiziffern '/„ V». SU>
lL> Vs werden künftig durdi eine Dezimalstelle bezeidinet, also beispielsweise 50 .1 — SO 1/» 60 .2 = SO'/i usw.



iMatts Bibers u . {JCarin {Hardt
begeistern in dem Ufafilm

Ein gewisser
Herr Gran

Bit Enn der Woche : iigttcn lunas .aounr

BAD . LICHTSPIELE

Am Donnerstag , den 23. November
abends 8 . 15 Uhr

spricht im Verbandsheim , Ritterstrasse 3

Kreispropagandaleiter Pg . Schmitt über

NaflonalsoziaNsHiHS
Es ist für alle Mitglieder Pflicht, zu erscheinen

HoniMiinstlerin
Fr. Rörentrop , Anmlienstr. 39 , Spr . 10- 12, 3-5 Uhr

BerkeWvmin.
Wir »ctaitftaXicu

Freitag , den 44, d . M -, 20 Uhr
( nbtnSS 8 Uhr ) .

tm fletnen Siiafc der Fcfthalle einen

Keimalabknd
„Baden * Malz * Saar"

Programmauszug :
Auwracke : Ministerialrat Dr . Eugen Kehrte.
Mundartgerichte : Krau DberrcgierungSrat
Siegfried Federle lsränkisch ) , Stabtpfarrer
Ernst Glatt ( alcmauiiischs. Hofschauspicler
a. T . August Heinrich Bcllheim (vfälzisch ) ,
Stadtverordneter Fritz Kühner , Saarbrücken
(saarländisch>, Berwattuugsinfvsktor 8.
Becker (elsäisischt . GefaugSvorträge : Man¬
nergesangverein SUciierbund und Ehor der
Badischen Hochschule für Musik. Musik :
Streichorchester des Karlsruher Lieberkranzes .

Hierzu laden wir unsere vcrehrlichen Mit¬
glieder und alle Freunde und Gönner un¬
seres Vereins freundlichst ein . Zutritt frei.
Ein« Anzahl vorbehaltener Plätze zu SO Psg.werden in unserer öffentlichen AuSkunfts -
sielle . Kailersiraße 159 . Eingang Bitterstratze ,
Llondreiseibüro, abgegeben.

Zugang »um Saal : Kleiderablage West .

+
-flpparate

bei Schnupfen, Husten, Ver-
schleimung, Grippe, Asthma usw,

J. Unterwagn ^r, Karlsruhe LB , Passage 22/26
Piekt Bandagist, Krankenpflegeartikel aller Art.

Wer Ijilit
eilt , erstkl. Herren - u.
Damenschneider ein
Geschäftgründen ? Bei
gegeuseit. Einverständ¬
nis spät . Heirat . An¬
gebote unter Nr . 2090
ins Tagblattbüro erb.

Pali
HarranstraBa 11

. . . Ein Film voll Sonnenschein u . Freude

. Ein MB ln dir Sommernacht
1'

Da wird gescherzt, geliebt und gelacht von
Marianne Winkelsten ) , Rolf von Gotb
Manfr. Kömpel , Adolf Gondrell u. v . a.
Anfangszeiten : 4°° 6 *5 830 Uhr

Gustav FrBhllch - Camllla Horn in

Rund um eine Million
Das entzückende deutsche Tonlustspiel

Tempo und Humor Lachen ohne Ende
Beginn : 4 .00 0.1S 8 .30 Uhr

Gloria
am Rondallplatz

LII Dagover — Hans StOwe in

„ {fobannlsnachtf *
Gin fesselndesSchauspiel aus dem bayerischen
Hochgebirge — alna Glan . lal . tung
Ul Dagovar ' a .
Im Beiprogramm u. a. : Dar Fflhrar spricht
In dan Slamans . Warkstltten .
Anfangszeiten : 4.00 6.15 8JO llhr. G

Unreine Haut?
Mitesser? Picüel?
eesichtstaiten ?

Beseitigung auf natürlichem Weg durch neu¬
artiges Verfahren. Wenden Sie sich an : Karls »
platz -Drogsrl « , Hugo Hornung,Apotheker, Ecke
Südend- und Leibnizstraße 1, Fernruf 5002 .

Colosseum
Tfiglich 8 Uhr

Sonntags 4 u . 8 Uhr
Gastspiel

fiangiHHer-
Mia-muine
Reine Volkskunst

BodilchkS
SllMlMM -k

Dienstag , d. 21 . Nov.
(i 7

Der
Zigeunerbaron

Komische Over von
Johann Strauh .

Dirigent : Keilberth .
Regie : Prnscha .

Mitroirkendc :
Haberkorn . Mverichel,

Rerch -Dörich . Burk ,
I . Grötzinger . Prnscha

Kiefer , Löser,
Nentwia . Schocpslin ,

G . Grötzinger ,
Kilian F „ Lrnbe¬

mann H „ Schäfer .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 23 Uhr .
Preise C (0 .80—4.50 ) .

f ii . 22. 11. . nach mit !.:
re HernigumSschkacht .

AbdS. : (Soft ftvtt tritt«.Do . 23. 11. : Die vier
Btnsketiere . Ir . 24.
11. : Der Kreikorvoral .
Sa . 25. 11. : Fesivor -
stcllun« der deutschen
Arbeitsfront . Im Kow-
»erthauS : Zum ersten-
mal : Kcmteff« Gnckerl.So . 20. 11 .« nachmitt . :
Luther aus der Wart¬
burg . Abends : Ne»
cingeübt : Der fite
geude Holländer . Im
Konzertbaus : Kein«
Borsi - llung ._

Abonnenten
kaust bei Julereuteu
^ d«8
» artsruber Tagblatt .

Wichtig
für Wohnungsinstandsetzungsarbeiten

und Bau von Eigenheimen !
Neue Bestimmungen

SONDERDRUCKE DER NEUEN BESTIMMUNGEN :

1. für Reichszuschüsse für Instandsetzungs - , Ergänzungs - und
Umarbeiten an Gebäuden , einschließlich der badischen Durch-
führungsvorschriiten . . 15 Rpf. pro Ex,

2 . Bestimmungen über Reichszuschüsse für
Eigenheime . . . . • 10 Rpf. pro Ex»

können sofort bezogen werden durch

G . BRAUN G. M. B. H ., KARLSRUHE
Karl - Friedrich - Straße 14

Salami . piimdi .25
Kasseler Rippenspeer wund i —
Hamburger Lebe > wur . t Pfund 65 ^
Hamburger Rotwurst - « 75^
Weinsülze . 60 #
KleinfleiSCh in O-Iee . Pfund 45 ^?

Fleisch wurst . Piund 75 #
Krakauer . Pfund 75 #
Bismarckheringe
Rollmops .
Heringe in Gelee . •
Bratheringe
Kronsardlnen ■ • .

Blsmarckherlnge \ .
Rollmops . . /

1 Liter -Dose f.sLit. - Doie

70* 35
_ _ , lLit -Dose1 *15
MayonnaiseHL _Dose65 ^

Lachs gefroren, im Anschnitt Pfund 75 #

Mandarinen . Pfund 20 #
Orangen . Pfund 20 .»
Ess -Aepfel . Pfund 18 i/f 15^
Frischer Spinat . Pfund 18 b,
Junge Karotten . Bund 20 #
Blumenkohl zarte «reibe Köpfe - - » Kopf 25 .2?

Varkauf aowalt Varrat .

T
herm

IEcftCl

Das
Zusatzexportverfahren

unter Verwendung von

Registersuthaben
Dollarbonds
Scrips

ist eingehend behandelt in der Tabelle

Verwendungsmöglichkeiten
der Sperr- und Registermark

Preis : RM 2 .— franco

Vtrltg : Berlin« BBrien » Berichte, Berlin C 2

Kleine K . T . Anzeigen
Anzeigenpreis (Stellen-, Wohnungs- , Heirats- sowie Kauf- und Verkaufs -Anzeigen von Privaten ) 1 Zeile (ca . & Silben ) — 12 Pfennig e

Annahmestellen :
lll Karlsruhe : bei der Geschäftsstelle Karl-
Friedrich - Straße 6 und Kaiserstraße 203 .

Auflsrdem bei nachstehenden Agenturen:
Zigarrengesch . Brunnert . Kaiseralle 29.
Zigarrengeschäft Flüge . Kaiserstr . 51.
Schreibw .-G Hartmann . Rheinstr . 25.

Donecker . Ldg . Hans . Zigarrengesch ..
Rüppurr . Rastatterstr . 97 und Kiosk
am Bahnhof .

Zigarrengeschäft Lion . Karlstr . 77.
Schreibwarengesch . Ott . Nelkenstr . 17 .

Zigarrengeschäft Rah . Bulacherstr . L
Zigarrengesch . Sterzinger . a . Karlstor
Schbw .-G . Hohly . Durlach Hauotstr . 56
Buchhandlung Landmesser Ludwig .

Breiten . Melanchthonstraße .

Nordbruch A . . Bruchsal . Kaiserstr . 1®'
Kronenwerth H . . Ww « Rastatt . Kaiser

Straße 21 .
iig . -G . Legleifer . Kehl . HauDtstr . 44.
Storz Gustav . Villingen . Rathausstr . 8.

Hin : iTilai

mehr bidtt
4— 5 mal bollere Tisch¬
beleucht. od . 3U Strom -
«rsvarnis . Patzt auf
jede Glühlamve . Weis«
ähnliches FehelerhafteS
zurück . —.75. 1.29. 1 .50
Sichtbar i .Schanfensier
Billinger . SIrner LE ».

KaireNtratze ISO .

? VSMg8 -

Versteigsi -ungen

Zwangsversteigerung .
Mittwoch , d. 22. Roo .

198» . nachmitt . 2 Uhr ,
werden wir in Karls¬
ruhe , rin Psandlokal ,

Hcrrenstratze 45a .
acgen bare Zahlung
im BollstreckunaSwege
ösfentlich versteigern :
Bersch W "bn -, Scklaf -
lmmer - und Küchen-
möbel . drei Tevviche,
oerschied . Oelgemäld «
» . Bilder . 2 Klaviere ,
1 Pers .- Auto . 2 WaS-
ladeöfen . 2 Badewan¬
nen . 2 Radivavvarare .
I Sekretär . 1 Schreib¬
maschine, I AussieU-
ichrawk . 1 tiiacchcod. 1
Korbmöbelgarirrtur . 1
ütechenmasch . . I Gram -
mophon . 1 Standuhr .
Karlsruhe . 29 . I I .
Karl Huber . Mohr .
Gerichtsvollzieher .

Zu vermieten

Wohnung
Nähe FelVbg. -Nvtschrei
in MuWndrunn

976 m ü . M .. möbliert
od . unmöbl . . iof. oder
spät, zu vermiet . Für
Dauermseter la Gele-
genbeit. Gute Verbin¬
dung mit Fretburg u .
Todtnau , evtl . Garage .
Änsragen an

Carl Engesser. Lörrach.
Gartenstr . 18 . 2 Stock

ist schön«

8 ZiM.-WolsiI.
ans 1. Avril 1934 o» .frirher zu verm . Näh .

LudwigSvlatz 65.
Schöne

8 Zimmer - Wohnungsofort zu vernneten .Uhlandsir . 15, III .

Lstlsn mit Büro
u . grotz . Arbeitsraum
per sofort zu vermiet .
Zu erfragen
Büro , Soss-' nOr 7s,

Eins , inöbl ., hell . , gut
heizb . Maus .- Zimmcr
an tierusst . Pcrs , auf
1. Dez. »u vertn .etcu .
dlkademicstr. 75 , III .

Klein . Zimmer an be-
rnfstät . Dam « ohne
Bedien , zu verm . Stn*
z«sehen von 2—5 Uhr .
Stefanienftr . 49. II .

Hlrschstr. 8a, l Tr . h . ,
gut möbl . Zimmer

auf 1. Dez. an solid.
Herrn zu vermieten .

Gut möbliertes

Schlak - u. Mo ;.
mit Bad und Küchen -
bentttz . Nähe d . Hauvt -
vost . aus 1. Dezember
zu vermieten . Grob .
Katserstratze 221.

italien

Wohn- n. Schlaszimm.
eleg . möbl ., ruh ., ion-
Nlg, auch ein»., iosort
zu vc-rmreteii .Gartenstr . 23 . 1 Tr .

Gut möbl. Zimmer
auf 1. Dez. zu venu .

Karlstratze 50. IV.

mieigesucne ^

Gesucht aus 1. Avril 34
4 Zim .-Wohnung
in gut . Lage m . Bad ,
Balk .. Mans . tEtag .-
Sciz . erw . t . Ängeb . in .
Pvetsang . unter Nr .
8210 i . Tagblattb . erb.

Herr sucht gut
möbl. Zimmer

tu ruhig . Sause , tun¬
lichst zwischen Karl -,
Math » - und Hirschstr.
Ängeb . unt . Nr . 8205
'ns Taablattbüro erb.

Aus I . Hnvotheken
er gesucht

1000-3000 Mk.
7000 bis

10 000 Mark
Ferner auszuleiben :

5000 Mark
durch August Schmitt ,

Hnvothclenacschäli
Hirschstr. 48. Tel . 2t

Gcar . 187» .

Stellengesuche

sucht sofort
Beschäftig,

im Zeichnen u . Ent¬
werfen . Angebot« unt .
Nr . 8211 i . Tagblattb .

Zu uerkaulen

bederiaiken
billig zu verkaufe » .
Jriou . Schübenttr . 40.

Herren - und
Dameu -Fahrrad

»u verkaufen .
D . Merkel .

Akademiestrahe 28 .

Blindelholz
II Psg .. bei 50 Stück
10 Psg . frei Saus .
Ruf . Lefsingftratze 32.

Serrenzim. A .
in . Stiir . Bücherschrank
billig zu vcrkauseu bei

Hischmauu.
Zähringerstrahe 29 .

Schreibmaschine
tu a . Znst . btll . z. vks.
Waldstrasie 4. Adler .

Koklen-Sparhrrde
m . Garantie , kl . Anz . ,
aünst. Rat ., alte nehme
in Zahl . FabriNager .
Blumenstr . 11 , pari .

nmo
kreuzf. , mvd. Pracht¬
stück . zu dem staunend
billig . Preis v . 350 Jt ,Klavier , gut . Ton , nur
55 Mark . Pianofabrik
Eh . Stöbr . Mtterft .80.

«Inseln sow.
v°«'^ rimm.
ainricimmg.
kauft

HHchmann.ZiHiring8rlt .29

‘Tflitilft 'H' t
Ol'H'fyitMii '

sollen möglichst über das Alter der Ein -
zustellenden und über die Eigenschaften
und Erfahrungen , die verlangt werden , die
notwendigen Angaben enthalten um den
Arbeitsuchenden unnötige Kosten und Zeit¬
verluste zu ersparen . Die den Bewerbun¬
gen beigefügten Lichtbilder und Zeugnis -
Abschriften werden stets dringend wieder
lienötigt . sonst wird den Stellungsuchen¬
den die Möglichkeit genommen , sich auf
andere Angebote zu melden . In allen
Fällen ist deshalb schnellste , eventuell
anonyme Rücksendung der nicht benötig¬
ten Bewerbungs -Unterlagen erforderlich .

ftunae fette
Haiermaftgänie

gcft . . tr . ger ., A Pfd .
65 Pfa ., Suppenhühner
ä Pfd . 55 Pfa . , verf.
gegen Nachnahme
Heinrich Ragl . Aideu -
bad, / Niedervaueru .

Aus gut . Haufe zwei
crftkl.. tadell . erhalt .mahanzüge
für mittl . fchl. Figur ,
sow . Füuglingsvaletot
an Privat zu verkauf .
Anzuscben 2— Uhr .Adr . zu erfrage » im
Taablattbüro .
pe^er-Ieaviche

1 Sveite - ' " . icvvich ,
1 Brücke.im Auftrag , >llig zu

verkanscn . Angebore
unt . Nr . 2997 i . Tag -
blattb ^ ro rrfw -' ii

Kautgesuche
» olouialwareugeschäft
mit uachivcisb . Umsatz
zu kaufe» od. pachten

gekuckt .
Angeb . unt . Sir . 8003
ins Tagblattbürv erb.
Mod . Licgcsportwageu
Piivpeuwageu gesucht , i
Angeb . unt . Nr . 3002
ins Tagbbattbüro erb.

Sachzeitsanzug
nur Matzanzug f . gr .
Figur init Pr « iSang .

zu kaufe« gesucht .
Ängeb . unt . Nr . 8208
ins Tagblattbitro erb.

Weiße Bohnen 2 pio zu 29
dto . inderhyg Pbankopckg Pfd. 17 u 19 ^
Neue Linsen pm . 38. 32u . 20 ?
mit Frankl, uiorstciten - » paar zu 40 ^
od . mit Bayr. Rauciillsisch o.R. '/zPkd.S4^

PlSlzer Wels *wein 1 ur . n .-inh . ss ^
Ptdlzer Rotwein i ur. n .-inh. 80 ?̂
Dautschar
Wermutwein 1 ur. n .>inh . 80 #

Flasthen-Pfand 10 Pfg.
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